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 Amt für Jugend, Familie, 
Senioren, Soziales und 
Schulen 

 Datum 29.10.2020 
 
 

 
Beschluss-Vorlage 2020/0414 zur Sitzung am 29.10.2020 
des SOZIAL- UND JUGENDAUSSCHUSSES  
 
 
 
TOP  2 
 

öffentlich 

Betreff: Vorstellung des Projektes "Jugendhilfe vor Ort" durch das Amt für Jugend und Familie des 
Landkreises Fürstenfeldbruck 

 
Finanzielle Auswirkungen?  Ja  Nein   
          

          
Kosten laut Beschlussvorschlag:  Kosten der Gesamtmaßnahme  Folgekosten 
Euro   (nur bei Teilvergaben)   einmalig 
Kosten lt. Kostenschätzung       lfd. jährl. 
Euro   Euro   Euro  
          

          
Veranschlagt     Produktkonto  
im Ergebnis-HH im Investitions-HH mit Haushaltsansatz  
 2020  2020 Euro  Bereits vergeben  
          

          
Der zuständige Referent / Die zuständige Referentin StR Herbert Sedlmeier 
 wurde gehört X  hat zugestimmt X  hat nicht zugestimmt 
          

 
 
Sachverhalt: 
 
Seit dem 01.12.2018 wird in der Stadt Puchheim das Modellprojekt „Jugendhilfe vor Ort“ des Amtes für 
Jugend und Familie des Landkreises Fürstenfeldbruck durchgeführt. 
 
Ziel des Projektes mit dreijähriger Laufzeit ist es, herauszufinden, ob die pädagogischen Aufgaben des 
Jugendamtes vor Ort und mit veränderter methodischer Ausrichtung effizienter und effektiver erfüllt 
werden können.  
 
So wird nicht nur ein leichterer Kontakt zu den Leistungsberechtigten des Jugendamtes und eine besse-
re Vernetzung jugendhilferelevanter Akteure im Raum erhofft, sondern auch eine höhere Zufriedenheit 
der Mitarbeiter des Jugendamts. 
 
Sollten nach der Projektlaufzeit die genannten Erwartungen erfüllt werden, so könnte die Arbeitsweise 
in Puchheim auch auf die anderen Kommunen oder Regionen des Landkreises übertragen werden. 
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Der allergrößte Teil der pädagogischen Arbeit des Jugendamts würde dann nicht mehr in den Räumen 
des Landratsamtes, sondern in den Kommunen, aufsuchend und damit näher am Menschen stattfinden. 
 
In Gesprächen zwischen der Verwaltung und dem Jugendamt Fürstenfeldbruck wurde die Perspektive 
erörtert, dass Germering im kommenden Jahr neuer Standort für das Projekt „Jugendhilfe vor Ort“ wer-
den könnte. 
 
Um dies umzusetzen müssten noch diverse Vorkehrungen wie Vernetzungstreffen oder auch die Suche 
nach geeigneten Räumlichkeiten getroffen werden. 
 
In der Sitzung werden Herr König, Leiter des Amtes für Jugend und Familie des Landratsamtes Fürsten-
feldbruck und Herr Dr. Makovec, zuständiger Mitarbeiter im Amt für Jugend und Familie des Landrats-
amtes Fürstenfeldbruck, das Projekt vorstellen und stehen für Fragen zur Verfügung. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Sozial- und Jugendausschuss beauftragt die Verwaltung in Zusammenarbeit mit dem Jugendamt 
Fürstenfeldbruck, die entsprechenden Vorarbeiten zu treffen, um das Projekt Jugendhilfe vor Ort in 
Germering zu etablieren. 
 
 
Zustimmung  

 

Rattenberger, Martin    genehmigt OB 
 
 


